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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr .

Dienstag , den 24 . Juni 1845 .

(8847 .) DampfflhMahrt!

Abfahrten vom i . Juni 1845 an
von Maximilian sau

nach Straßburg , täglich um 6 Uhr Morgens ,
„ Mannheim , „ „ 3 „ Nachmittags ;

von Mannheim
nach Köln , täglich 6 Uhr Morgens ,
nach Bingen , täglich 12 V- Uhr Mittags , nach Ankunft deS zweiten ZugS

von Karlsruhe und des ersten Zuges von Kehl und Offenburg ,
nach Mainz , täglich 4 '/^ Uhr Mittags , nach Ankunft des dritten ZugS

von Karlsruhe und des zweiten von Kehl und Offenburg .
Billete für die Fahrten von Mannheim ab werden auch hier abgegeben.

Alle nähere Auskunft auf der Agentur Knielingen , sowie hier in Karlsruhe ,
Spitalstraße Nr . 61 . Lri »8t

(v 945 . 1 ) Heidelberg .

Abonnements Einladung .
Mit dem 1 . Juli l. I . beginnt ein neues Abonnement aus das Heidelberger Journal . Nebst

den p olitischen Neuigkeiten , die dasselbe immer prompt und in der Ausführlichkeit mittheilen
wird , daß die Leser eines Ueberblicks der gesammten Politik nicht entbehren , werden die nähern Interessen
der Stadt und unseres badischen Vaterlandes noch besondere Berücksichtigung finden . Auch wird das
Feuilleton UnterhaltungS -- und andere interessante Lektüre in mannigfaltiger Abwechslung bieten . —
Die von Freiherrn v . B a b o redigirten landwirthschaftlichen Berichte werden in bisheriger
Weise und im bisherigen Formate gratis beigegeben . Das Heidelberger Journal ist sammt den
landwirthschaftlichen Berichten um den halbjährlichen Abonnementspreis von 1 fl . 48 kr. bei allen Post¬
ämtern mit dem gewöhnlichen Postaufschlag , (durch ganz Baden zu 2 fl . 20 kr. halbjährlich ) zu beziehen.
Inserate werden zu 2 kr. die gespaltene Petitzeile berechnet.

Heidelberg , im Juni 1845 .
Das Verlagskomptoir des Heidelberger Journals .

l» S,a . 1i Lluttgark . Bel Aooipy 4k r a v b e >n
Stuttgart ist so eben erschienen und zu haben bei Franz
Nöldeke in Karlsruhe :

Lehrbuch
der

Elementar-M eehanik
mit besonderer Berücksichtigung der wichtigsten allgemeinen
Prinzipien der Statik und Dynamik und ihrer Anwendung

auf Maschinen .

Für technische und militärische Lehranstalten ,
höhere Bürgerschulen

Und

;um Selbststudium .
Von

irr . G W v . Langsdorfs ,
Professor an der großh . höhere » Bürgerschule zu Mannheim .

Mit 8 Figurentafeln ,
gr . 8 . geh . 1 30 kr. rhein .

f 8 753 . 6 ) Karlsruhe . Bei nur ist so eben er¬
schienen und in jeder Buchhandlung zu erhalten :

Die neue Strafgesetzgebung u . Gerichts¬
verfassung des GroßherzögthumS Baden.
Gesammtausgabe in Taschenformat mit Inhalt
und Register . 24 Bogen . Preis 36 kr.

Reiner , fehlerfreier Druck , schönes Power und be¬

quemes Format dienen dem Merkchen , dessen Brauchbarkeit
das beigegebene reichhaltige , mit großer Sorgfalt bearbeitete
Register erhöht , zur Empfehlung , zur aliseiiigen , da die so
wichtigen neuen Strafgesetze mit der bevorstehenden Ein¬
führung der Oeffenilichkeit und Mündlichkeit Gemeineigen¬
thum werden müssen .

C . Macklot .
^ fL918 . 2l Karlsruhe . (An -
! sl Zeige .) Mineralwasser von frischer

Füllung ist fortwährend und zwar von
folgenden Sorten bei mir zu haben, als :

Lmserl ^ räueken , Kelterser , k 'uoliiu ^ r ,
Oeiluuuvr , ulbaetiee
8tatl1 , ^VUlltLeller 8oli >v6k6l , Ixi88iu^6i-
lk.AAOLLi- Hai -ikuhgZgrXi 'euschl 'uuiieii , ILKer
IHauLknslirullneu , SuiäsekütLer u . killuuer
Littei -^vasser , lUel -KsiMeimer , LuunstaZl
I-rmKeubi-üoLer kotdsukels
keterstduler (vou äer ketkrs - Hopftien r

. l -uxikr - tzukll «) Oi-iesbueder , kippoläsuv
Xurlsrulik , äea 20 . Juni 1845 .

L . L . VivrarSI
>8896 .31 Karlsruhe . ( Lehrt, »

1 e s u ch.) 3n einer Apotheke des Mittels
kreiseS wird bis künftigen Michaelis die S
eine « Lehrling « erledigt , welche durch einen

den erforderlichen Kenntnissen versehenen jungen Mann u

wtt .gcn Bedingungen besetzt werten tönnie . Wo ? ist bei
vcm Kontor der Karlsruher Zeitung zu erfragen .

l» 923 .3j Heidelberg .

Anzeige für Pharmazeuten .
Eine G - Hülfenstelle in einer Stadt im Mittel -

Rheinkceise , welche sogleich angetreten werden
kann , ist zu erfahren bei CH . Keller und Komp , in
Heidelberg .

>8 922 3 ) Mannheim .
re. U

, ioiüsel »« , „ ml
^ « 178« , sind immer in den neuesten pariser V « 88iii »8
und Farven , in großer Auswahl und zu billigen Preisen
vorrälhig bei

>8 773 .61 Heidelberg .

Reisegelegenheit .
Vom 15 . dieses Monats fährt jeden

Morgen früh ein Omnibus von Heidelberg über Sins¬
heim , Gemmingen , Brackenheim nach Stutt¬
gart in l2 Stunden . Ebenso fährt jeden Morgen ein
Omnibus den gleichen Weg von Stuttgart nach
Heidelberg in tL Stunden . Der Preis für die Person
ist 3 st . 30 kr . und die Zwischenstalionsfahrten
werden per Stunde zu 10 kr. berechnet .

Die Abfahrt ist in Heidelberg vom Ritter und in
Stuttgart vom Kurfürsten .

Die Gesellschaft .
>8931 .2) Leivziq .

Gefach eines Bachdeackeeev»
Gefchastsfichrees .

3n einer der angesehensten O,stz,ncn Sachsen « wird ein
Geschäftsführer gesucht , welcher wo möglich einem dergleichen
Posten mit Umsicht und Autorität vorgestanden und solches
durch glaubhafte Atteste zu dokumentiren im Stande ist.
Ausser der dazu erforderlichen Gewandtheit im Gebieie der
Tvpozraphie in allen Beziehungen , da die Leitung des Ge¬
schäfts ihm obliegt , wird auch die damit verbundene Buch -
und Rechnungsführung , sowie die Mitwirkung auf dem
Comptoir dabei bedingt . Die Stelle selbst ist eine angenehme ,
auf eine lange Reihe von Jahren in Aussicht gestellte und
gut totirte ; daher es ganz gleich gilt , ob der Bewerber ver -
eyeiicht ist oder nicht .

Nur befähigte » und gebildeten , mit moralischen Vorzügen
begabten und den vorgenannten Eigenschaften entsprechenden
Reflektanten steht der Bewerb offen. Dieselben haben sich
in portofreien Briefen unrer der Cbiffre 8
an die Erpebition des Herrn Advokat Ludwig Müller

in Leipzig , Brühl Nr . 58 ,
zu wenden .

j » g38 3j Karlsruhe . ( L e h r l i n g s g e su ch .)
Sine isr . Waarenhandlung nimmt einen Lehrling auf , der
die für solches Geschäft nöthige Gewandtheit und Vorkenntniffe
besitzen muß . Anfragen haben bei dem Kontor der Karls¬
ruher Zeitung franko zu geschehen.

>8 921 3) Konstanz .

Licgmscljllfts - verkauf .
Die Erben des » erstorbenen A n t.

Weißmann in Bohliagen , 1 Stunde
von Radoiphszell , wünschen da « ihnen »igenlhnmliche Tasern -

Wirthshaus zur Krone in Bohlingen unter vortheilhaften
Bedingungen zu verkaufen . Dasselbe war früher ein bischöf¬
licher Sommerfitz , freistehend , solid , hell und gesund gebaut ,
enthält in 2 Etagen : 1 Speisesaal . 12 Zimmer und Kam¬
mern , 1 große Küche mit Brunnen , mehrere geräumige
Speicher und Waschbühnen , 5 gewölbte und Baikenkeller ,
98 Ruthen Gemüs - und Baumgarten «m 's Haus herum ,
mit Gumvbrunner, , Stallung , Scheuer , Wagenschopf , Holz¬
remise , Waschhaus und Schweinställe . Das Ganze ist gut er¬
halten . Dieser Platz ist für jedes größere Gewerb sehr ge¬
eignet , besonders aber für eine Bierbrauerei .

Hierauf Refiektirende belieben sich in frankirten Briefen
zu wenden an

Gustav Louis Koch
in Konstanz.

>8877 .3 > GölShausen .

Schäfereiverpachtung .
Da auf Michaelis d. I . die

Pachtzeit der hiesigen Gemeinde -
Schäkerei zu Ende geht , so wiid

dieselbe von Michaelis 1845 an für 6 weitere Jahre bis
Mittwoch , den 2 . Juli d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
auf dem hiesigen Ralhhaus öffentlich » ersteigert , wozu die
Liebhaber eingeladen werden . Auswärtige Steigerer haben
sich mit Vermögens - und Leumundszeugnissen auszuweisen .

Die nähern Bedingungen werben vor der Steigerung
eröffnet werden .

GölShausen , den 12 . Juni 1845 .
Bürgermeisteramt .

B r ä u n i n g .
vckl. Ottendörfer ,

Rathsschreiber .
s8 946 . 31 Mannheim . ( Eisenbahn¬

bau . Sektion I von Mannheim
bis Heidelberg . 2tes Spurgeleise .
Versteigerung von Abfallholz , von
der Bearbeitung der eichenen Langfchwellen
und Querschwellen auf dem Materialplatze

zu St . Leon .) Künftigen
Donnersrag , den 26 . Juni 1845 ,

Morgens um 9 Uhr,
werden auf dem Materiaipiatze zu St . Leon nachstehende
Holzsortimente an de » Meistbietenden öffentlich » ersteigert :

1 ) Eichene Eckstücke und Schwellenresie von 8 ' — 20 '
Länge , von 3 " — 4 '/, " und 6 " Stärke , welche sich zu
Bau - und Nutzholz für Zimmerleute , Schreiner , Glaser ,
Küfer und Dreher vorzüglich eignen , ungefähr

2000 Stück .
2 ) Eichene Schwarten von 1 " bis 4" Stärke und 8 bis

20 ' Länge mit verschiedener Breite , ungefähr
7000 Stück .

3) Eichene Abfallspäne und Klötze vom Entrinden , Ab¬
längen und Behauen der Sägkiötze , ungefähr

100 Klafter .
Die Steigerungslustigen werden hierzu mit dem Bemerken

eingeladen , daß nur gegen vorherige Zahlung die Abfuhr
der ersteigerten Loose gestattet wird .

Mannheim , den 20 . Juni 1845 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspekiio » .

C . R u p p e r r.
j8 741 . 2j Rheinzabern .

-Hansversteigerung .
Dienstag , den 1 . Juli >845 ,

des Nachmittags 2 Uhr ,
zu Rülzheim in nachbezeichneier Behausung , taffen die Erben
der zu Rülzheim verstorbenen Eheleute , Johann Joseph
Deutsch und Anna Maria Dudenhöffer , öffenilich zu
Eigenihum versteigern :

Plan - Nr . 631 , 632 und 633 . Ein großes , in 2 Woh¬
nungen abgetheilteS Gebäude , mit 2 großen Scheuer » ,
2 großen Ställen , 2 Schweinställen , einem Wasch«
und Backhaus , einem großen Hofe , einem GemüSgarten
von ungefähr 30 Rurhen , einem Baum - und Wrngeris -
garten von ungefähr 140 Ruthen , gelegen zu Rülz¬
heim im Unterdorf , neben dem Wege »ach Kuhardt
und den Versteigerern selbst.

DaS ganze Wohngebäude besteht au « t3 Zimmern , 2
Küchen , 2 Kellern , 2 Speichern , 2 Hauseingängen , ist , wie
die dazu gehörigen Oekonomiegebäulichkeiten , von Stein auf¬
geführt , » nd das Ganze mit einer soliden Mauer umschlossen.

Dieses wohlerhaltene , ehemals herrschaftliche Gebäude ,
der sogenannte neue Bau , eignet sich nicht nur für die größte
Oekonomie , sondern auch für jedes ander « große Geschäft ,
namentlich für Bierbrauerei und Fabriken aller Art , um so
mehr , da der Flächengehalt jede Ausdehnung der Gebäulich¬
keiten zuläßt .

Bis zur Versteigerung kann diese Realität auch aus freier
Hand gekauft werden .

Rheinzabern , den 7 . Juni 1845 .
Aus Auftrag :

Mellinger , Notar .
(8 925 .2 ) Nr . 1461 . Kehl . ( Versteigerung .)

Freitag , den 27 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

werden auf diesseitigem Bureau
58 '/ , Pfund Baumwollewaaren ,
18 ' /, » „ halbseidener Plüsch und

7 ,. Wolleiuch ,
gegen baare Bezahlung versteigert .

Kehl , den 19 . Juni 1845 .
Großh . bad . Hauptzollamt .

Courtin , HAB . Scharnberger ,
O 3 . in Urlaub . Z .A .K.

(8 73l . 3 ) Karlsruhe .
Gasthausverpachtung.

Ja einer bedeutenden , ge-
werbretchen Stadt des Mii -
telrheinkrelsrS ist wegen ein-
getreiener Familieuverhält -
niff « ein Gaftyaus zu v« r

pachten .

» sDV
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Dasselbe liegt an der Hauptstraße , ist in gutem Zustande ,
besitzt ausser de» WirthschaftSzimmern auch zum Logiren
eingerichtete , Stallungen für 60 Pferde und einen sehr ge¬
räumigen Hof . Neben dem Hause befindet sich ein Gemüse¬
garten .

Dabei wird bemerkt , daß ganz in der Nahe dieses Haufe -
großartige Bauten auSgeführt werden und diese- schon , ins¬
besondere aber deren künftige Bestimmung , nur zu den günstig¬
sten Aussichten für den Betrieb der in Pacht z« gebenden
Geschäfts berechtige » .

Im Kontor der Karlsruher Zeitung kann die nähere
Bezeichnung desselben mitaeiheiit werden .

s« 942 3j Beiertheim . ( Sie -
genschafisversteigcrung .) Dem
Konrad Hengst , Bürger in Friedrichs -

>>» , , , ,L . ihal , Sigenthümer de- Gasthauses » zum
Adler - dahier , werden in Folge

richterlicher Beifügung vom 17 . Novbr . 1814 , Nr . 21,371 ,
und 8 . Mai 1845 , Nr . 7651 , » achbenannte Liegenschaften

Mittwoch , den 23 . 3 » I! d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬

steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der

Schätzungspreis erreicht werde .
Häuser und Gebäude .

Ein zweistöckiges , mit der RealwirthschaftSgerrchtigkeit
„ zum schwarzen Adler " versehenes Wohnhaus , mit Scheuer ,
Stallung , Schopf und Kegelbahn , nebst 56 Ruthen 25 Fuß
Hofraithe und Garten , mitten im Dorf , neben Johannes
Braun uud Ignaz Bohner , « ornen die Straße und hinten
die Alb .

Auswärtige Steigerer und Bürgen müssen mit legalen
Zeugnissen über ihre Zahlungsfähigkeit versehen seyn .

Beiertheim , den 19 . Juni 1845 .
Bürgermeisteramt .

Web er .
vckt. Keppler .

s» 932 . 2j Emmen¬
dingen .

Mahlmühle -
Versteigerung .

Hohem Auftrag zu Folge
wird

Samstag , den 5 , Juli 1845 ,
Nachmittag - 4 Uhr ,

im Raihhaus zu Riegel , die durch ihre günstige Lage , in
einer tec fruchttelchsten Gegenden des OberrheinkreiseS , am
Dreisamfltiß bekannte riegler Mühle ,

1 ) in einem zweistöckigen Wohnhaus mit 4 Mahlgängen
uud den Oekonomiegebäuden ;

2 ) in einer Hansreibe mit zwei Betten und
3 ) in beiläufig 6 Morgen Wiesengeländ bestehend ,

nochmals der Steigerung zu Eigenthum auSgesetzt werden .
Ueber die Kaufbedinguugen , sowie über den Anschlag

diese- Eigenihums , wird die Unterzeichnete Kaffe auf Anfrage
Auskunft ertheilen . Auswärtige Kaufliebhaber haben sich
mir ortSgerichilichen VermögenSzeugniffen zu versehen .

Emmendingen , de» 18 . Juni 1845 .
Großh . bad . Konkurrenzkaffe .

H e ß l ö h >.
s« 941 . 1) Karlsruhe . S .B . Nr . 877 .

Verkauf einer naturhisto -
rifchen Sammlung .

In der Nähe von Baden - Baden ist zu verkaufen :

1 ) eine aus sehr frischen und gut auSgeftopften Eremplaren

bestehende ornithologische Sammlung , welche , bis auf

wenige , alle europäischen Arten in 809 Stücken nach
Alters - und GeschlechtSverschieoenheit und 350 erotische

Landvögel enthält , worunter gegen 40 Kolibriarten .

Etwa 100 Stücke der ganzen Sammlung liegen noch
io Bälgen . Die Vögel sind in großen Glaskästen gut
verwahrt aufgestellt , so jedoch , daß man jeden einzeln
leicht herausnehmen kann ;

2) eine geognostische Sammlung , etwa 2200 schön und
nach gleichem Formate geschlagene Handßücke ent¬

haltend , «Heils nach dem Systeme , thells nach Suiten

von den Rheingegenden , vom nördlichen Deutschland ,
von . Württemberg , Oberitalien , Tyrol , der Schweiz
u . s. w . geordnet ;

3 ) eine » ryktognostische , aus 900 Handstücken schöner Aus¬

wahl und meist gleichen , mittler » Formats bestehende

Sammlung .
Diese Sammlungen eignen sich besonders für eine höhere

Lehranstalt oder als öffentliche Sammlung für eine Stadt .

Sie werden möglichst billig abgegeben und wenn sie zusam¬
men genommen werden , noch im Preise ermäßigt .

Nähere Auskunft « itheilt auf portofreie Briese das öffent¬

liche GeschästSbureau von W . Koelle in Karlsruhe .

s » 936 . 3 ) Nr . 473 . Mosbach . ( Waldver¬

messung .) Die Waldungen der Gemeinden und Körper -

schäften
r« Hettingbeuern . . mit 322 Morgen ,

Ellerstadt . . . „ 498
Srndolsheim . . „ 608 „

„ Eubigheim . . . „ 226
Angelthürn . . . 13 *

„ Uitterwittftadt . 101 „
Oberwittstadt . . „ 1053

Ballenberg . „ 278
Erlenbach . . . 123
Kraulhelm . . « s
Horrenbach . 7S
Kiepsau . . . . , 328 „

„ Affrmstadt . . . „ 855

„ GomnierSdotf . . 12

„ Adel - Heim . . . „ 1156
Lerberstaot . . » ff „
WemmerSbach . f, 44

" Eennfeld . .
zusammerf 5578 Morgen ,

sollen in dem Laufe dieses Jahres noch verineffen werden ,

hiezu Lusttragende lizenzirte Geometer haben sich deshalb

unter Vorlage ihrer Zeugnisse an unterfertigte Stelle zu
wenden .

Mosbach , den 16 . Juni 1845 .
Großh . bad . Foistamt .

v . Rotberg .
vckt. Himmel - bach .

sv9Z9 3j Nr . 1028 . U n t e r ö w i sh e i m . (Dienst¬

en j r « g .) Die diesseitige G -Hülfenstelle , mit welcher ein

> 111 r i !

Gehalt von 500 ss. verbunden , ist erledigt , und es werden

hiermit eingeüdte Kameralpraktikanten und Kameralassistenten
ersucht , sich an deren llebernahme unter Vorlage ihrer
Zeugnisse zu melden .

Unteröwisheim , den 14 . Juni 1845 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

K a v a l l o .
s S848 . 2j Salem . ( Erledigte Gehülfen -

stelle .) Bei diesseitigem Rentamt ist »in « Gehülfenstelle
erledigt , welche sogleich oder längstens innerhalb 3 Monaten
wieder besetzt werden soll . Der jährliche Gehalt besteht ,
nebst freiem möblirtem Zimmer , in 400 st . Allfällige Be¬
werber wollen sich unter Anlage ihrer Zeugnisse portofrei
anher wenden .

Salem , den 14 . Juni 1845 .
Großh . markg . bad . Rentamt .

L u d i n .
sv 694 . 3j Nr . 5760 . Philippsburg . ( Erle¬

digte Rechtspraktikanten - Stelte .) Bei dies¬
seitigem Bezirksamte wird die Stelle des besoldeten Rechts -

Praktikanten mit einem Gehalt von 500 st . bis 1 . September
d . I . erledigt . Diejenigen Herren Rechtspraktikanten , welche
diese Stelle zu erhalten wünschen , wollen sich unter Vorlage
ihrer Zeugnisse an den Unterzeichneten wenden .

Philippsburg , den 5 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reichlin .
sS892 .3j Nr . 16,831 . Kenzingen . ( Verschol¬

lenheitserklärung .) Da Bibiana Dettlinger
von Hecklingen auf die Ediktalladung vom 13 . Febr . v . I .
sich nicht hat vernehmen lassen . so wird sie für verschollen
erklärt und ihr Vermögen den Erbberechtigten gegen Sicher¬
heitsleistung ausgesolgt .

Kenzingen , den 17 . Juni 1845 .
Großy . bad . Bezirksamt ,

v . Jageniann .

sv 898 .31 Nr . 15 .645 . Stock - ch. (Diebstahl
und Fahndung . ) In der Nacht vom 21 . aus den 22 .
v . M . wurde dem Georg Kuppet in Espasingen auf seinem
Felde von seinem Pflug entwendet : das Sech , neu , von
mittlerer Größe ; ein Oberring , alt , von mittlerer Größe ,
was wir Behufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß
bringen .

Stockach , den 13 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
s» 940 3j Nr . 11,030 . W a l d k i r ch. ( Aufforde¬

rung und Fahndung ) Der Soldat Johann Nepomuk
Schill von Henweiler hat sich aus seinem Urlaube ohne
Bewilligung entfernt . Sein gegenwärtiger Aufenthalt ist
unbekannt . — Auf den Antrag des großh . Kommandos des
Infanterieregiments Großherzog Nr . 1 in Karlsruhe wird

derselbe hiermit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

bei gedachtem Kommando oder diesseitigem Bezirksamt « um

so gewisser zu stellen , als er sonst als Deserteur betrachtet ,
und das Weitere nach dem Gesetz vom 5 . Oktober 1820

gegen ihn erkannt würde .
Zugleich werden die betreffenden Behörden ersucht , auf

ihn zu fahnden , und ihn tm BetretungSfalle entweder an
das Regiineniskommando oder anher abzuliefern , zu welchem
Behuf « das Signalement beigesügt wird .

Signalement .
Alter , 25 Jahre .
Größe , 5 Schuh 4 Zoll .
Körperbau , schlank .

l des Gesichts , gesund .
Farbe < der Augen , hellblau ,

s der Haare , dunkel .
Nase , gewöhnlich .

Waldkirch , den 15 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vckt. K u r r i S.

jS 909 .3 ) Nr . 11,027 . Waldkirch . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der Soldat Joseph Lichtern
von Heuweiler hat sich ohne Bewilligung aus seinem llrlaubs -

orte entfernt . Sein gegenwärtiger Aufenthalt ist unbekannt .

Auf den Antrag des großh . Kommandos des vierten Infan¬

terieregiment - in Mannheim wird derselbe hiermit ausgefor¬
dert , sich

binnen 6 Wochen
bei gedachtem Kommando oder dem diesseitigen BezlrkSamte
um so gewisser zu stellen , als er sonst als Deserteur behan ,

delt , und das Weitere nach dem Gesetze vom 5. Oktober

1820 gegen ihn erkannt werden würde .
Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf

ihn zu fahnden , und ihn im BetreiungSsalle an das Regi -

meniskommando oder anher adzuliefern , zu welchem Behuf «

der Personalbeschrieb angesügt wird .
Signalement .

Aller , 21 Jahre .
Größe , 5 ' 2 " .
Körperbau , schlank .
Farbe des Gesicht - , frisch .
Farbe der Augen , blau .
Farbe der Haar «, blond .
Rase , spitz.

Waldkirch , den 15 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber .
vckt. KurriS .

(« 919 . 3 ) Nr . 13,546 . Müllheim . ( Aufge -

fundener Leichnam . ) Gestern früh um 8 Uhr landete

aus einer zur Gemarkung Sieinerstadt gehörigen Rheininsel
ein männlicher Leichoam , der , weil er ganz nackt war , bei 'm

Baden verunglückt zu seyn scheint .
Indem wir eine Beschreibung des Leichnam « anschließen ,

fordern wir hiermit dessen Angehörige auf , über denselben

Nachricht Hieher gelangen zu lassen .
Beschreibung des Leichnam - ,

Alter , 20 b >« 25 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Konstitution , ziemlich stark .
Haare , ganz schwarz .
Bart , sehr schwach .
Augenbraunen , dick und schwarz .
Nase , klein und spitzig .
Gesicht , länglich und schmal .
Hals , kurz .
Zähne , gut .

Müllheim , den 17 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K u e n .

sS924 . 3j Nr . 24 . ) 28 . Heidelberg . ( Bersäu -
mungserkenntnlß .)

I . E.
Georg Peter Hormuth hier

gegen
die Erbe » des dahier verstorbene » vr . Bach ert ,

öffentlich , Aufforderung zur Gel¬
tendmachung eine « Anspruches be¬
treffend ,

ergeht
VersäumungSerkenntniß .

Die Beklagten , welche auf die diesseitige Aufforderung vom
22 . März d . I . , Nr . 2654 , ihre Ansprüche nicht geltend
machten , werden nunmehr auf Anrufen des Klägers und
nach Ansicht der § § . 169 , 253 , 330 und 653 P . x, . unter
Annahme des Zugeständnisses des thatsächlichen Klagköortra - .
ges mit allen etwaigen Ansprüchen aus dem Eintrag « im
hiesigen Pfandbuche vom 3 . April 1834 (Vol . 30 S . 8g )
ausgeschlossen und wird der Strich seines , auf dem Hause
des Klägers in der Dreikönigstraße Nr . 239 ruhenden , Pfand -
Eintrages verfügt .

Heidelberg , den 18 . Juni 1845 .^ "
, bad . Oberamt .
Leer «.

vckt. Grosch ,
Rechispr .

j » 891 . 1 ) Rr . 11,581 . Freiburg . ( Präklusiv -
Be scheid .)

'

In Sachen
mehrerer Gläubiger , Liqukdanten

gegen
die Gantmaffe des Matthäus Hopp von Au ,
Liquidatin ,

Forderung und Vorzugsrecht betr -,
werde » auf Antrag des GantanwaltS sämmtliche Gläubiger ,
welche ihre Anmeldung bei der stallgehabte » Liquidation
unterlasse » haben , von der vorhandenen Masse hiemit aus¬
geschlossen.

V . R . W .
Freiburg , den 14 . Juni 1845 .

Großh . bad . Landamt .
Held .

vckt. Fischer .
j89I6 .3 ) Nr . 5923 . Rbeinbischofsheim . ( Schul¬

denliquidation . ) Die David Keck ' schen Eheleute
von Leutcsheim haben um die Eclaudniß nachgesucht , mit
ihren Kindern wach Frankreich auswandcrn zu dürfen .

In Folge dieses Gesuchs haben wir Tagfahrt zur Liqui¬
dation ihrer Schulden auf

Donnerstag , den 10 . Juli d . I . ,
Vormittag « 8 Uhr ,

anberaumt , wozu wir deren Gläubiger unter dem Anfügen
einladen , ihre Forderungen hiebei geltend zu machen , widri -
gens sie zu erwarten haben , daß man ihnen später zu ihrer
Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Rheindischossheiin , den 14 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
vckt. Uibel ,

A . j .
)8 937 .3 ) Nr . 10,960 Neckargemünd . ch u l-

drnltquidativn . ) Ueber die Verlaffenschaft de - ver¬
storbenen Philipp Brohm von Michelbach haben wir Gant
eikannt , und Tagfahrt zum Rlchiigsteklungs - und Vorzugs¬
verfahren auf

Dienstag , den 29 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr .

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnei .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Ganimaffe machen wollen , werden
naher aufgefordert , solche in der angesrtzien Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächrigie , schnfllich oder mündlich an¬
zumeiden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfand - rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen
will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffcpsteger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinen !!««
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Neckargemünd , den 6 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Wänker .
vckt. Göhling ,

A . j .

j8 933 .3j Nr . 14 904 . Freiburg . ( Schuldenli -
qnidation .) Gegen den ehemaligen Postkondukteur Anton

Anselm II . in Freiburg haben wir Gant erkannt , und

zum Richtigstellung - - und Vorzug - verfahren Tagfahrt auf
DonnerStag , den 17 . I u l i d . I .,

früh 8 Uhr ,
angeordnei .

Wir fordern daher alle Diejenigen , welche , au « wa «

imiper für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬

chen wollen , auf , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich auzu -

melden , und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkun »

den oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln

ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand - rechte zu bezeichnen .

Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei die¬

ser Tagfahrt ein Massepsieger und ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht , und

daß in Bezug auf Borgvergleiche , so wie auf Ernennung
de» Massepsieger « und GkäubigerauSschuffeS , die Nichterscher -

uenden als der Mehrheit der Erschienene » beitretend äuge -

sehen werden .
Freiburg , den 7 . Juni 1845 .

" bad . Stadtamt .
Ka h .

vckt. A . Huber .

j » 9l2 .2j Rr . 10,475 . Schwetzingen . ( Ther¬
mometer - Lieferung .) Für »je Schulzimmer de«

Amisdezirks find nach höherer Verfügung 40 Thermometer
erforderlich ; zur portofreien Einreichung von Lieferung «»

Summissionen wird «in Termin von 14 Tagen anberanmt .

Schwetzingen , den 19 . Juni 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Fauth .
vckt. Waag .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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